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Fig. 331. Erdgefchofs. Fig. 332. I. Obergefchofs. II. Obergefchol's.  
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Haus der Société der inge'm'eurs civin in Paris 332).

Arch.: Deminuz'zl.

von Demz'nuz'd herrührende, in den jahren 1870—72 ausgeführte Gebäude der

Socz'e’lé des z'nge'm'eurs cz'7/z'ls332) in Paris angeführt werden.
Das II. Obergefchofs, welches den 150 bis 200 Perfonen faffenden Sitzungsfaal enthält, hat 6m Höhe

erhalten; das I. Obergefchofs, welches 4‚-gm Höhe hat7 if: für die Bibliothek, das Secretariat, das Archiv

und das Verwaltungs-Comité beitimmt. lm Erdgefchofs (von 8,9m Höhe) iit nur noch ein Raum, der

eigentlichen Vereinszwecken dient, untergebracht.

Außer diel'en drei Gefchoffen find noch ein Sockelgefchofs und im Manfarden-Dach zwei weitere

Gefchoffe untergebracht, welch letztere hauptfächlich zur Secretärs- und Portiers—Wohnung dienen.

Die Baukof‘ten (ohne Bauplatz) haben mit Einrechnung des Mobilars und der gefammten Ausftattung

etwa. 183 600 Francs betragen, worunter fich die befcheidenen Summen von 2500, bezw. 3625 Frames für

decorative Malerei und Sculpturen befinden.

2) Bei verticaler Trennung der beiden Raumgruppen reicht jede derfelben

durch zwei oder noch mehr Gefchoffe hindurch; doch zeigt fich im Grundplan

eines jeden Gefchoffes die analoge Scheidung. ‘
Eine folche Trennung if’c eben fo fcharf, wie gefchickt in dem von Leudz'ére

projectirten, im Jahre 1878 vollendeten Haufe der Société de géogmp/zz'e (Fig. 334

bis 337333) in Paris durchgeführt. Vorder- und Hinterhaus find durch eine zur

Strafsenfront parallele Mauer ge-

fchieden; letzteres enthält den

großen Sitzungsfaal mit dem

Bureau der Central—Commiffion

etc.; das Vorderhaus il’t für die

Bibliothek und für die übrigen

Verein$zwecke befiimmt.
Wie der Längenfchnitt (Fig. 337)

zeigt. hat das Vorderhaus ein Keller-, ein

Erd-7 ein Halb— und zwei Obergefchoffe‚

Fig. 334» Erdgefchofs. Fig. 335. Zwifchengefchofs.

 

Fig. 336- I. Obergefchofs.

aufserdem noch ein Dachgefchofs. Das I:H{l_jl@ „% E3395

Veltibule des Erdgefchoffes führt direct -*

nach dem Sitzungfaal; der Saal links vom l:l

 

Veftibule i(t mit einer mobilen Garderobe-  

 

Einrichtung ausgerüftet; die Verwendung

des ZWifcllen- und I. Obergefchofi'es i1't

aus Fig. 335 u. 336 ohne Weiteres er-

fichtlich. Im II. Obergefchofs (vergl.

Fig. 337) il't noch ein gröfserer und ein

 

 

 
Haus der Société de ge'ograp/zz'e in Paris 333).

Arch.: Leutiz'érz.

332) Nach: Nam/. a7males de la con/ir. 1873, Pl. 25 u. 26.

333) Nach: Rama gén. de l'arclz. 1881, Pl. 18 bis 20.
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